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Die Reichstagsdebatte über die
Dampferſubbvention

Es giebt Tagesfragen welchen gegenüber es ſchwer aber nurum deſto nothwendiger iſt ſachlich zu ſein Eine ſolche Frage

iſt die welche in der r des Reichstags erörtert
und dann durch Verweiſung an die Budgetkommiſſion vertagt
iſt leider wohl bis zur nächſten Legislaturperiode Die Reichs
regierung verlangt die Befugniß jährlich bis zu vier Millionenark zur Einrichtung und Erhaltung von

verwenden zu dürfen welche direkt nach Oſtaſien oder
nach Auſtralien gehen Bis ſt konnte die Poſt
durch deutſche Dampfer nicht ohne jeden Umweg und
Verzug in jene Gegenden befördert werden weil die auf dieſer
Route n hamburger Dampfſchiffe ſich ihre Fracht zum
rößten i erſt unterwegs zuſammenſuchen müſſen Die
rage iſt alſo wie ein berliner Korreſpondent der münchener

Allg Ztg neulich ganz richtig geſagt hat einfach die obbies regelmäßige Erſcheinen der deutſchen Poſtflagge in den

chineſiſchen japaneſiſchen und auſtraliſchen Gewäſſern die
i Millionen Mark werth iſt welche dafür bewilligt werden
ollen

Wenn die Frage nicht in dieſer allein korrekten Geſtalt auf
eworfen iſt ſo iſt das vor allem die Schuld des Vertreters
er Vorlage des Staatsſekretärs Dr Stephan Wenn dieſer

Rechtfertigung der Regierungsforderung die ſonderbareehauptung aufſtellte daß ſowohl die Art als der Grad

unſerer Betheiligung an dem Welthandel nicht dem Anſehen
und der Stellung der deutſchen Nation nach ihrer Wieder
vereinigung entſprechen ſo provozirte er geradezu die ſpöttiſche
Frage ob der Handel auch verſtaatlicht werden ſollte Wenner ſener von dem Geldgewinne ſprach welchen England

von der Beförderung der deutſchen Poſt hätte ſo hätte
es wahrlich nicht des Cen Scharfſinns des Dr Bam
berger bedurft um die Erwiderung zu finden daß Deutſchlands
Finanzen dabei immerhin noch beſſer führen als wenn man
eine eigene Poſtdampferlinie mit jährlich 4 Millionen herſtellt

Auf dieſer von dem Vertreter der d ihrgeradezu gewieſenen Bahn tummelte ſich denn auch die Oppo
ſition ziemlich effektvoll herum Bamberger widerſprach mit

roßer Schärfe welche aber doch nicht darüber hätte täuſcheni daß er mehr die verkehrte Begründung Stephans als
ie Sache traf Richter befleißigte ſich der üblichen Schrofſheit

und des etwas frivolen Witzes welcher bei ihm oft den
Mangel an ſachlichem Verſtändniß ja auch an ſachlichem
Intereſſe erſetzen muß
Unter den Verfechtern der Vorlage war auch Fürſt Bismarck
welcher keinen beſonders glücklichen Tag hatte Er war freilich
im Recht wenn er das Verfahren derjenigen verſpottete
welche weil vier Millionen Mark nicht ſo gefährlich klingt
dieſe Zahl mit der Fünfzehn der Jahre für welche die Be
willigüng ertheilt werden ſoll multipliziren aber die Art wie
er die Forderung einer eingehenden ſachlichen Motivirung
zurückwies kann bei keiner einzigen Partei Billigung finden

Wir hoffen daß bei beſſerer Muße und größerer Ruhe wie
ſie ja her ie Kommiſſionsberathungen vorhanden ſind

mit in der Kommiſſion die Erkenntniß zum Durchbruch
ommen wird daß von Reichs wegen unterſtützte Poſtdampfer

linien das Anſehen des Reichs und ſeiner Angehörigen
beträchtlich e und indirekt in t als einer Be
iehung den deutſchen Handel beträchtlich fördern werden
ieſes wie wir glauben mit Sicherheit zu erwartende Er

gebniß iſt unzweifelhaft vier Millionen Mark jährlich werth
und daß dieſe zu allem übrigen auch noch aufgebracht werden
können ohne daß zu dem Zweck eine neue drückende Steuer
e wäre das ſteht für uns gleichfalls feſt

Mit der Kolonialfrage hat dieſe Angelegenheit an und für
ſich gar nichts zu thun mittelbar aber wird wie alles was
die Machtſtellung und das Anſehen des Reiches in fremden
Erdtheilen vermehrt ſo auch die oſtaſiatiſche Reichsdampfer
linie das Gewicht der deutſchen Kolonialpolitik verſtärken Jn
zweiter Linie aber nur in zweiter darf alſo auch dies Jn
tereſſe für den Regierungsentwurf geltend gemacht werden

Politiſche Ueberſicht
Es unterliegt nun keinem Zweifel mehr daß Berber ge

fallen iſt Der Gouverneur von Dongola bequemt ſich
endlich dazu das längſt bekannte Ereigniß zu beſtätigen über
welches die Times nähere Mittheilungen macht Der
Korreſpondent des genannten Blattes meldet aus Korosko
unterm 13 Juni daß er mit dem Sohne des Gouverneurs
von Berber und einem Araber geſprochen habe welcher be
hauptete der einzige Ueberlebende der Garniſon von Berber
zu t Seine Ausſage findet bei dem Sohne des Gouverneurs
vollen Glauben und auch der Korreſpondent der Times
hegt keinen Kweifen daß der Mann die volle Wahrheit ſpricht

Der Mann ſagt heißt es weiter daß er den NeffenHuſſein Paſcha Khalifa s und Signor Euzzi begleitete als dieſe
den Verſuch machten aus Berber zu entkommen Alle drei
wurden von den Rebellen gefangen genommen und gezwungen
wenn ſie ſonſt das Leben retten wollten ſich zu dem Glauben
an den Machdi zu bekennen und ſeine Uniform anzulegen
Signor gung trat zum Jslam über Am 23 Mai wohnten
Araber in den Reihen der Rebellen dem Angriffe auf Berber
bei Die Garniſon der belagerten Stadt vertheidigte ſich tapfe
durch zwei Stunden dann ging ihr die Munition aus und die
Rebellen drangen durch eine Breſche in die Stadt ein wo ſie
ein furchtbares Blutbad anrichteten Die ſämmtlichen Soldaten
etwa 1500 an der Zahl und etwa 2000 Perſonen der männ

en Bevölkerung Berbers wurden niedergemetzelt Die Weiber
und Kinder aber ließ man am Leben

Der Araber ſchätzt die Zahl der Rebellen auf 45,000 Der
Gonverneur Huſſein Paſcha Khalifa wurde durch einen Schuß
im Schenkel verwundet fiel in Gefangenſchaft und hatte eine
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ſehr grauſame Behandlung zu erdulden Die Rebellen kämpfen
vorwiegend mit Schwert und Speer

Der Machdi re darauf daß ſeine Krieger eine Uniform
tragen Jch habe dieſelbe geſehen Sie beſteht aus einem
langen weißen Kittel der auf der Bruſt und am Rücken mitje drei farbigen Quadranten verziert iſt die Aermel ſind weit
und haben einen verzierten Rand Um den Leib wird der
Kittel von einem Gurte zuſammengehalten an dem ſich das
Schwertgehänge befindet Auf dem Kopfe tragen ſie eine Kappe d
mit einem blauen Kreuze als Abzeichen

Der Machdi marſchirt nun mit 35,000 Mann auf Dongola
welches er noch vor Beginn des gltaten Monats Ramadan
d i am 25 Juni einzunehmen hofft

Major Kitchener deſſen Urtheil als maßgebend bezeichnet
werden kann äußerte ſich über die Lage wie folgt Jch
glaube daß eine IJnvaſion Egyptens unvermeidlich iſt wenn

Dongola fällt Dies würde nach dem Ramadan geſchehen
Jch würde keine Anſtrengung ſparen um Dongola zu halten
da andernfalls der Machdi in Egypten eindringen kann ohne
Aſſuan zu berühren wo überdies die Vertheidigung ſehr ſchwer
ein würde Der Machdi hat erklärt er wolle ſeine nächſte
ilgerfahrt nach Mekka von Kairo aus antreten Major
itchener fügte weiter bei Jch finde die Lage weit kritiſcher

als ich bei meiner Ankunft glaubte Wenn die britiſchen
Truppen nach Suakin und Berber gehen ſo können ſie Khar
tum etwa in derſelben Zeit erreichen wo der Machdi vor
Kairo erſcheint

Auf Anregung Deutſchlands haben die Großmächte Serbien
und Bulgarien s s ſich ihrer Vermittelung
u unterwerfen Beide Kleinſtaaten erklärten ſich hierzu bereit

ie Löſung des Konfliktes dürfte alſo bald erfolgen
Dem Standard wird aus Wien gemeldet daß Spanien

mit Jtalien Deutſchland und England in Unterhandlungen

Fr7 iſt um eine gemeinſame Aktion in deraroccofrage herbeizuführen Der maroccaniſche Groß
Sheriff der jüngſt das franzöſiſche Bürgerrecht erwarb undſich unter franzöſiſchen Schutz ſtellte beabſichtigt angeblich einen

Aufſtand gegen den Sultan zu organiſiren und ſo der fran
zöſiſchen Jntervention den Weg zu bahnen Spanien will nun
dieſen angeblich von dem franzöſiſchen Geſandten M Ordega
geplanten Jntriguen wirkſam entgegen arbeiten weshalb es ſich
der Mithilfe der Mächte zu verſichern ſucht

Nach den bis jetzt bekannten Reſultaten der ungariſchen
Wahlen gehören 120 Deputirte den Liberalen 36 der ge
mäßzigten Oppoſition 36 den Unabhängigen an ferner ſind
7 Antiſemiten 4 Nationale und 6 keiner Partei Angehörige
gewählt Der Wahlausgang wird e derjenige ſein
daß die ungariſche Regierung auch in dem neuen Reichstage
wieder über eine große Majorität verfügt

Das antwerpener Handelsblad meldet das neue belgiſcheMiniſterium ſei nunmehr gebildet und die betreſſden

Ernennungen ſowie die Auflöſung des Senats würden als
bald vom Moniteur veröffentlicht werden Das neue
Kabinet ſei wahrſcheinlich folgendermaßen zuſammengeſetzt
Aeußeres Moreau Finanzen Malou Jnneres Jacobs JuſtizWoeſte öffentliche Arbeiten van den Peereboom Handel
Beernagert Krieg Pontus Das Unterrichts Miniſterium ſoll
aufgehoben der bisherige Juſtizminiſter Bara durch königliches
Dekret zum Stagtsminiſter ernannt werden

Dem engliſchen Koloniglamte iſt eine Depeſche aus Süd
afrika zugegangen welche die Meldung überbrachte daß der
Zuluhäuptling Uſibepu von den Ufutus gänzlich geſchlagen worden fei Die Niederlage Uſibepus wird als ein

wichtiger Schritt in der Richtung der Beendigung der Anarchie
aſche die während der letzten Zeit im Zululande

errſchte

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 14 Juni Heute nachmittag 2 Uhr hat der

feierliche Einzug der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
ſtattgefunden Die großfürſtliche Braut fuhr mit der Kaiſerin in
einer mit acht Pferden beſpannten Galakutſche welcher der Kaiſer
der König von Griechenland der Großherzog von Heſſen und die
hier anweſenden Großfürſten z Pferde die Prinzeſſinnen Jrene
und Alice von Heſſen und die Großfürſtinnen in Galakutſchen
folgten Die NewskyPerſpektive welche der Zug paſſirte war
überaus prächtig geſchmückt Truppen bildeten Spalier und die
in zuſammengeſtrömte Bevölkerung begrüßte die Braut

en Kaiſer und die Kaiſerin mit enthuſiaſtiſchen Zurufen

Paris 14 Juni Die Deputirtenkammer hat das
Amendement Laneſfan dem Rekrutirungsgeſetz deſſen
Jnbetrachtnahme am 12 d beſchloſſen wurde heute mit 293 gegen
201 Stimmen abgelehnt Der Kriegsminiſter Campenon hatte
das Amendement energiſch bekämpft Die Berathung des Rekru
tirungsgeſetzes wird Montag fortgeſetzt werden

Madrid 14 Juni Sieben Mitglieder der Schwarzen
Hand ſind heute früh in Xeres hingerichtet worden

London 14 Juni Der Prinz und die Prinzeſſin
von Wales ſind heute nachmittag hier eingetroffen
T aſchkent 14 Juni Generalgouverneur v Roſenbach iſt

Hier kingetroffen
a

Deutſches Reich
Berlin 16 Juni Se Maß der Kaiſer iſt geßern vor

mittag in Ems eingetroffen Allerh
Bahnhofe von dem Oberpräſidenten v Bardeleben dem Regierungs
Präſidenten v Wurmb dem Badekommiſſarius v Lepel Gnitz
dem rath e und dem Bürgermeiſter S Werk
empfangen Außerdem waren die Geiſt a die Generalit
aus Koöblenz diſtinguirte Badegäſte und der
Begrüßung erſchienen Se Majeſtät ſah ſehr wohl aus und
ſuhr von der zahlreich herbeigeſtrömten Bevölkerung mit be

ln ab e lege i e W W e dis nihren ſchönſten Flaggenſchmuahnhofe waren Ehrenpforten erüichtet n aufgepflanzt und

alles in friſches Grün und Blumen gehüllt oder mit kleinenFähnchen rn Die Schuljugend der Stadt etwa 1500

Juni

öchſtderſelbe wurde am ha

Kriegerverein zur ſt

mit 20
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mit Ausnahme der er Feiertage

Kinder hatte zu beiden Seiten der via h Spalier
gebildet der Kriegerverein vor dem San gege e Aufſtellung
genommen Das Wetter war ſehr ſchön Mit Einladungen zum
Diner bei Sr Majeſtät waren der Oberpräſident v Bardeleb
der kommandirende General des 8 Armeecorps GeneralLieuten
v Los der Chef des Generalſtabes des 8 Armeecorps GeneralMajor v Sobbe der Regierungspräſident v Wurmb und der
Badekommiſſar Kammerherr v LepelGnitz beehrt worden Nach

em Diner unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach Naſſau
Dre früh hat der Kaiſer die Brunnenkur begonnen und eine

omenade am Brunnen Vor der Abreiſe von Berlin
hatte Se Maj noch dem Reichskanzler Fürſten Bismarck eine
einſtündige Audienz ertheilt Jn den kaiſerlichen azug war
probeweiſe ein neuer Schlafwagen der hieſigen Schlafwagen
Geſellſchaft eingeſtellt worden welcher ſpäter für den Blißzug
Petersburg Liſſabon in Ausſicht genommen iſt und deſſen neue
und eigenartige Konſtruktion des Untergeſtells eine beſonders
leichte Fahrt dieſes Wagens bezweckt welche auch erreicht ſein
ſoll Der Kronprinz welcher mit dem Prinzen Heinrich
kurz vor 8 Uhr mit der Potsdamer Bahn hier eingetroffen war
ſetzte geſtern die Beſichtigung der Garde Kavallerietruppen fort
Die letzten diesjährigen Beſichtigungen überhaupt finden nächſten
Montag und Dienstag auf dem bornſtedter Felde bei Potsdam
ſtatt und zwar kommen an erſterem Tage das Regiment Garde
du Corps und das Garde Huſaren Regiment am Dienstag das
1 und 3 Garde Ulanen Regiment zur Vorſtellung Wie in
Marinekreiſen verlautet wird Prinz Heinrich ſich in Begleitung
mehrerer Marine Offiziere nach Trieſt begeben um der großen
öſterreichiſchen Flottenrevue beizuwohnen welche der Kaiſer von
Oeſterreich im Beiſein des Kronprinzen Rudolf und mehrerer
Fürſtlichkeiten über die aus 22 Schiffen beſtehende Escadre dort
abhalten wird Am 28 d werden die Prinzen Wilhelm und
Heinrich in Kiel erwartet wo ſie ſich an Bord der Hanſa nachFoppot einſchiffen werden Die Fürſtin Bismarck iſt von
Friedrichsruh kommend hier wieder eingetroffen

4 Berlin 14 Juni Der d du hatte ſich heute
unächſt mit der Prüfung der Wahl des Abg v Colmar

eyenburg zu befaſſen Die Kommiſſion beantragte Giltig
keitserklärung und ſo wäre dieſer Gegenſtand ſchnell erledigt
geweſen wenn nicht Abg v Köller bei dieſer Gelegenheit die
Wahlprüfungen überhaupt einer Erörterung unterworfen hätte
Er verſuchte aus einer Statiſtik der eingegangenen Proteſte
den Nachweis zu führen daß die gegen die liberalen Abgeord
neten eingehenden Proteſte begründeter ſeien als die gegen die
konſervativen Dieſe Auffaſſung wurde von den Abgg
Dirichlet und Richter Hagen energiſch zurückgewieſen
die Wahl v Colmars wurde für giltig erklärt Demnächſt
wurde in die erſte Berathung der Dampfer Subventions
Vorlage eingetreten welche Staatsſekretär Dr re de mit
einer längeren Rede einleitete indem er ausführte daß der
Plan durchaus auf praktiſchem Boden ſtehend keine ſpezielle
handelspolitiſche Richtung begünſtigen wolle ebenſowenig ſtaats
wiſſenſchaftlichen Anſchauungen entſprungen ſei ſondern
dem Mangel einer ſchnellen und regelmäßigen direkten
bindung mit den überſeeiſchen Ländern abhelfen wolle welche
jetzt völlig in den Händen der Ausländer liege Nach zehn
Jahren würden ſich auch bereits bedeutende erſte eraus
ſtellen ſodaß man dann überhaupt nicht werde begreifen können
wie dieſer Entwurf jemals habe bekämpft werden können
Dr Bamber ger bekämpfte in einer faſt zweiſtündigen Rededen Entwurf Die Begründung des Slagtsſetretars r Ste

phan entbehre aller ſachlichen Argumente Ueber den Waaren
verkehr nach Oſtaſien Auſtralien ſeien gar keine aus
reichenden Angaben von ſeiten der Regierung erfolgt N
Oſtaſien gehen jetzt von Europa namentlich 54 Dampfer n
Auſtralien 11 es ſei alſo nicht abzuſehen was der deutſche
Handel dadurch gewinnen könne wenn monatlich ein Schiſf
mehr expedirt werde Es ſei nicht zu verſtehen daß das
deutſche Reich welches geringe Handelsbeziehungen nach den
überſeeiſchen Ländern habe für den Handel eine Subvention
zahlen ſolle während England mit ſeinem ausgedehnten Handel
nach Oſtaſien und Auſtralien keine derartige Unterſtützung
kenne Gegenüber dem beſtehenden Steuerdruck würde die
Bewilligung der Forderung eine gen kann i Ver
ſchwendung bedeuten Der Herr Reichskanzler hielt es
nicht für angezeigt auf die einzelnen Einwendungen des Vor
redners einzugehen an müſſe Vertrauen zur Politik dex
verbündeten Regierungen haben wo dies fehle werde es au
in einer fünfſtündigen Debatte durch die beſten Reden n
erweckt werden m dieſe Auffaſſung wandte ſich
Richter Hagen und bezeichnete ebenfalls den Entwurf
unvereinbar mit unſerer Finanzlage Für die Vorlage traten
Graf ſe und Abg Meier Bremen ein welche von
der Annahme des Geſetzes einen bedeutenden Aufſchwung
des deutſchen Handels erwarteten während Abg Reichen
g erger Crefeld durch die von der Regierung vorgebrachten

ründe keineswegs überzeugt war und rn ſarte Behand
lung der Vorlage befürwortete Dieſe wurde ſchließlich der
Budgetkommiſſion überwieſen Montag ſteht das Unfall
verſicherungsgeſetz zur zweiten Leſung

A Berlin 15 Juni Bei dem allgemeinen Jntereſſe mit
welchem man den hieſigen Aufenthalt der Transvaal
Deputation verfolgt hat verdient wohl noch eine Aeußerung
des Präſidenten Krüger dem Kaiſer gegenüber weitere Ver
breitung welche bisher nur in einer oſſiziöſen Korreſpo
einiger kleiner Blätter zur Mittheilung gelangt iſt Dan

t der Genannte an den Kaiſer die r tet Wieein Kind bei ſeinen Eltern und Beſchützern Tat ſucht ſo

würde auch das junge Staatsweſen Transvaalland bei ſeinem
ſtarken und mächtigen Mutterlande Deutſchland aer offentlichreichen Herrſcherhauſe Rückhalt ſuchen und

Dem Vernehmen v ſteht die Publikation der Namen der
in den Staatsrath berufenen Perſonen unmittelbar
zu erwarten Man erzählt ſich u daß die Herren
v Bennigſen Miquél und v SchorlemerAlſt unter
den neu in den Staatsrath Berufenen ſich befinden ſollen
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Eine Erklärung der en über dieſoll indeß noch t doch

Der Bundesrath trat am Sonnabend mittag 11 Uhr
im Reichstagsgebäude zu einer Plenarſitzung zuſammen In
derſelben wurde die Vorlage betr den u eines Konſulat
S in Shanghai genehmigt und ebenſo die Zucker

Annahme der Berufung

euervorlage w den von uns ſchon mitgetheilten von
reußen beantragten Abänderungen betr die Exportbonifikation
rnach wird in dem für den tn a zur Vorlage

beſtimmten R vorgeſchlagen die Steuervergütungen
nach folgenden Sätzen für je 100 Kilogramm bei mindeſtenszur Altsſuhr langenden 500 Kilogrammen zu gewähren

a ſür Rohzucker von mindeſtens 88 Proz Folariſalien und
r raffinirten Zucker von unter 98 aber mindeſtens 88 Proz

eriſglion 18,60 M b für Kandis und für Zucker in weißen
vo en harten Broden Blöcken Platten oder Stangen oder in

der Steuerbehörden zerkleinert 22,80 e für
allen übrigen harten Zucker ſowie für allen weißen trockenennicht über 1 n aſſer enthaltenden Zucker in Kryſtall
Krümel und Mehlform von mindeſtens 98 Proz Polariſation

1,40 M

Es ſind die Steuervergütungsſätze überall um je ſechzig
Pfennige gegen die urſprünglichen Vorſchläge erhöht

Jn Bezug auf die Novelle zum Stempelgeſetz erfahren
die B P daß aus der Mitte des Bundesraths heraus
f Wünſche auf noch weitere Ausdehnung der Steuereigen im Waarengeſchäft geltend gemacht haben mit

welchen ſich die Ausſchüſſe alsbald beſchäftigen dürften Die
ſelben n dahin daß die Stempelabgabe nicht erhoben
werden l falls der Werth des Gegenſtandes beim Waguren
geſchäft nicht mehr als 10,000 M beträgt ferner bei Waaren
welche vom Auslande eingeführt werden und außerdem ſoll
für alle Geſchäfte über ſolche Wagren welche nach Gewicht
Maß oder Zahl gehandelt werden pflegen die Steuer verütet werden ſern der Nachweis geliefert wird daß der

ertrag durch wirkliche Auslieferung der Gegenſtände un
mittelbar unter den Kontrahenten erfüllt iſt

Wie man hört iſt ſeitens des Centrums der Antrag auf
Erhöhung der Getreidezölle in Vorbereitung
Der Antrag iſt offenbar für die bevorſtehende Wahlbewegung
berechnet und allerdings geeignet ein Agitationsmittel erſten
Ranges abzugeben

Wie der Nat Zeitg von zuverläſſiger Seite gemeldet
wird iſt im Bundesrath von Sachſen der Antrag auf Er
höhung der Baumwollengarnzölle eingebracht worden

Der am Sonntag in Nürnberg abgehaltene Parteitag
der Nationalliberalen aus dem rechtsrheiniſchen Baiern
war von 500 Vertrauensmännern aus allen Theilen Baierns

beſucht Marquardſen Erlangen Kieß Nürnberg Schauß
und Wislicenus Würzburg ſprachen unter großem Beifall
für das ſelbſtändige Vorgehen gegen alle Gegner Ein Landes
ausſchuß wurde mit dem Rechte der Kooptation gewählt der
alle Geſchäfte leitet Schließlich wurde folgende Reſolution
einſtimmig angenommen

Die baieriſchen Nationalliberalen halten feſt an der Er
klärung von Heidelberg Entſchloſſen auch ihrerſeits mit aller
Kraft für die Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit der national
liberalen Partei einzutreten und eingedenk des Rufes welchen

der berliner Parteitag an die Parteigenoſſen aller Orten
richtet hat ſich zu ſammeln und bei den bevorſtehenden Wahlen
mit voller Hingebung ihre politiſche Pflicht zu erfüllen haben
ſie ſich heute zu dauernder Verbindung als nationalliberale
Landespartei für das rechtsrheiniſche Baiern geeinigt Sie

an alle Geſinnungsgenoſſen im Lande die dringende Auf
forderung ſich dieſer Organiſation anzuſchließen und alsbald ihre
Zuſtimmung zu erklären

Am 22 d findet in Breslau ein
nationalliberaler Parteitag ſtatt
hat ſein Erſcheinen zugeſagt

Die Nachricht der Lib Korr daß der Geſetzentwurf betr
die Alters verſorgung bereits ausgearbeitet ſei und in der
Herbſtſeſſion dem Reichstage vorgelegt werden ſoll kann das
D M Bl mit unbedingter Sicherheit für unrichtig

erklären Es ſeien noch nicht einmal die Vorarbeiten zu dem
erwähnten Entwurfe ernſtlich in Angriff genommen

Der General Feld marſchall Graf Moltke hat wie
wir erfahren noch vor ſeiner Abreiſe nach Schloß Kreiſau die
Pläne und Arbeiten zu den diesjährigen Kaiſermanövern am Rhein
vollendet und Sr Maj dem Kaiſer zu Allerhöchſter Genehmigung
vorgelegt Graf Moltke wird die Manöver als Chef des General
ſtabes der Armee ebenſo wie vor zwei Jahren bei Breslau
perſönlich leiten und dabei von dem General Quartiermeiſter
Generallientenant Graf Walderſee unterſtützt werden Eine große
Anzahl deutſcher und auswärtiger h
Gelegenheit Gäſte des Kaiſers ſein dahingegen nur eine geringe
Anzahl fremdherrlicher Offiziere mit Einladungen beehrt werden
Jn Ausſicht genommen iſt zum erſten Male bei dieſen Manövern
das Mitwirken einiger kleiner für den Rhein bez die Weſer
erbanter Kanonenboote

Die Annahme daß Graf Radolinski z Z Geſandter in
Weimar zum Nachfolger des Herrn v Normann als Hofmarſchall
des Kronprinzen deſignirt iſt beſtätigt ſich vollkommen a
v Pormann wird ſeinem Wunſche entſprechend eine Stellung
im Staatsdienſt übernehmen Wie der Anz heute mittheilt
hat der Graf v Radolinski einen ihm bewilligten kurzen Urlqub
angetreten

Der deutſche Generalkonſul in Kairo wird mit dem
nächſten Brindiſi Dampfer nach Berlin abreiſen

Bei der am Sonnabend ſtattgefundenen Reichstagswahl
im Wahlkreiſe Lüben Bunzlau wo der bisherige Abg Richter
bekanntlich durch gerichtliches Urtheil ſeines Mandates verluſtig
eworden war erhielten nach den bisherigen Nachrichten
chmieder 4900 Koelichen konſervativ 2850 der

Centrumskandidat Stimmen Wie das D Bl meldet
ſoll Schmieder gewählt ſein

Wie die F Z aus beſter Quelle erfährt wird das Frank
furter Journal am 1 Juli in die Hände einer Aktien
Geſellſchaft übergehen die aus einigen dreißig Herren von der
nationalliberalen Partei beſteht

Braunſchweig 14 Juni Der außerordentliche Land
t nach Erledigung der Eiſenbahn Vorlage heute wieder ge

ſſen

JS

Halle den 16 Juni
Zweites Bezirksfeſt des Nordoſt Thüringer Bezirks
Ah 17a des deutſchen Kriegerbundes

ls vor 2 Jahren um dieſelbe Jahreszeit das erſte große
e hier abgehalten wurde machte der erhebende Verlauf

den

Schleſiſcher
Abg Hobrecht

La rgenan

elhen bei allen die dem Kriegervereinsweſen näher ſtanden

n e ent endlich dieſer Wun atſache ansgereiund wenn auch die Witterung nicht ganz Prirengeh als damals

erhob ſich vor der

werden bei dieſer K

die Herren Oberſt von Marſchall

auf das Feſt Abgte ſo hat es doch von neuem bei allen Theil

urch hleine ernſten wie geſelligen Eindrücke das Ge

bedeutſamen Kriegerfeſte Von 8 Uhr ab wurden die rege
Vereine in Freybergs Garten empfangen Nach 211 Uhr wurden
ſämmtliche Vereinsführer zu einer Sitzung des Vorſtandes entboten
in der die Reihenfolge verlooſt wurde Es betheiligten ſich im
ansen 33 Vereine mit 1100 Mann begleitet von 4 Muſikkapellen

ter lebhafter Theilnahme der Bürgerſchaft die ſtellenweiſe au
ug nach dem Exerzierplatze ab wo 4eflaggt hatte rückte derz andeuteten innerhalb deſſen die Mannewimpelte Maſten den Pla Mar

t tellung nehmen ſollten Nach Süden zu war die gleich
alls mit 4 Flaggenſtangen weithin kenntlich gemachte Rednertribüne

errichtet und vor ihr ein ſchwarz ausgeſchlagener kleiner Altar
auf dem ein Kruzifix ſtand Dort erwarteten auch die hier
wohnenden aktiven und inaktiven Offiziere ſowie die ſonſtigen
Eingeladenen das Herannahen des zuge Nachdem die Vereine
aufgezogen waren und ein weit e tes Viereck gebildet hatten
begann der Gottesdienſt eröffnet durch die Jubelklänge von
Allein Gott in der Höh ſei Ehr Die Liturgie bei welcher

ein Theil der hieſigen Regimentskapelle die ſonſt der Gemeinde
zukommenden Antworten ſang entbehrte nicht der Feierlichkeit
Darauf wurden einige Strophen des Chorals Sei Lob und Ehr
dem höchſten Gut geſungen wonach Herr Archidiakonus Pfanne
der bekanntlich der Prediger der hieſigen Garniſon iſt in ver
nehmlicher Weiſe über das Bekenntniß Dem Herrn die h
predigte welchem er den Text Pſalm 85 12 zu Grunde legteDem Herrn aber geben wir die Ehre, führte der Herr Redner
im näheren aus wenn wir 1 als ſein Volk auf ſeine Friedens
zuſage achten 2 in Gottesfurcht allezeit ſeiner Hilfe harren und
3 wenn unſer Vaterland eine Pflanzſtätte iſt da ſeine Segensfrüchte reifen Da mit Rückſicht auf die große Ausdehnung des

Se okals vorauszuſehen war daß zahlreichen Anweſenden der
nhalt der Predigt verloren gehen würde war dieſelbe

auf Wunſch gleichzeitig im Druck erſchienen Die letzte
Strophe des vorerwähnten Liedes ſchloß die kirchliche
Feier ab Da der Bezirksehrenvorſitzende Herr General
major a D von Köthen durch Unwohlſein zu erſcheinen
verhindert war hielt Herr Oberſt von Marſchall in ſeiner
Vertretung die Anſprache welche die Treue des Soldaten betonte
und in einem Hoch auf Se Majeſtät ihren Gipfelpunkt fand dem
ſich der Geſang von Heil dir im r heer an anſchloß Vor
der Paradeaufſtellung ermahnte noch der Vorſitzende Kamerad
Trautmann W zeigen daß man nicht vergeſſen habe was
einmal gelernt ſei Alsdann ſchritten unter den Klängen des
Präſentirmarſches die Offiziere an der Spitze Herr General
lieutenant a D Excell von Voß die Front ab Sämmtliche
Vereine marſchirten hierauf indem die Muſik die beiden preu

Ofſiziercorps vorüber der Deſſauerſtraße zu Der Zug bewegte
ſich weiter durch die Wuchererſtraße die Wilhelmſtraße Friedrich
ſtraße Alte Promenade die Poſtſtraße und kehrte dann nach
Freybergs Garten zurück tDie Nachmittagsſtunden wurden durch geſellige Feier aus
gefüllt Das ueßramn war in 6 Theile zergliedert und
fand durch Mitglieder der 36er Regimentskapelle ſowie durch
andere Kräſte ſaubere Ausführnng Leider war die etwas
ſtürmiſche und rauhe Witterung geeignet dem gemüthlichen Bei
ſammenſein im Freien Abbruch zu thun Der Vorſtand hatte
auch für eine äußere würdige Ausſtattung der Muſikhalle und
der anderen bedeckten Gartenräume Sorge getragen Dieſelbe

waren in trefflicher dem Charakter des Feſtes entſprechender
Weiſe durch Hrn d h Gelhaar hergeſtellt Des Kaiſers Büſte

uſikhalle guf einer mit dem Zeichen des
Eiſernen Kreuzes geſchmückten Konſole Draperien und Kränze
ſchmückten die Halle Rechts waren die Worte ſichtbar Wir
wollen ſein ein einig Volk von Brüdern hoch Deutſchland links
Gott die Ehre Heil dem Vaterlande Der ſchönſte Schmuck

aber waren die VereinsFahnen ſelbſt die unmittelbar vor dem
Orcheſter aufgereiht waren Auch die anderen Hallen waren ent
ſprechend ausgeſtattet mit Wappen Fähnchen u ſ die nörd

ürſt und Land Die Feſtrede hielt Kamerad Trautmann
r zeigte wie der Bezirk 17a neben den a üaumgen auch

ernſte Ziele verfolgt erzählte von ſeinen Erlebniſſen auf dem Ab
eordnetentag des deutſchen Kriegerbundes in Köln und wie viel
ort erreicht ſei Was dem Kriegerbunde mit ſeinen jetzt mehr

als 2000 Vereinen und 250,000 Mitgliedern an Einigkeit noch
gefehlt habe ſei dort erzielt nur Süddeutſchland ſtände noch etwas
abſeits Weshalb fragte er nun haben wir hier keine Einigkeit

einen geringen Beitrag laſſe ſich die Unterſtützung der
Wittwen und Waiſen ſichern und werde der Eintretende zugleich
Antheilhaber des Bundesvermögens Er könne es nicht faſſen
weshalb ſich ſo viele dem Bunde noch fern hielten Dann be
richtete er von dem Ankauf des römhilder e ſeitens des
Bundesvorſtandes das als Waiſenhaus für elternloſe Kinder ehe
maliger deutſcher Soldaten eingerichtet werden ſoll und wies auf
die große Silberlotterie hin die der Kriegerbund zum Beſten
eines ſolchen Waiſenhauſes veranſtaltet hat ſo dieſer Lotterie
werden 200,000 Looſe zu 1 M verkauft es ſind 7584 Gewinne
im Geſammtbetrage von 100,000 M in Ausſicht genommen Die
Ziehung findet am 16 Juli d J und folgende Tage ſtatt

amerad Trautmann bat um zahlreiche Abnahme der Looſe
deren 1000 Stück von Kamerad Lüderitz übernommen ſind da
mit der gute Zweck gefördert werde Unter dem Jubel der
Menge wandte er ſich auch an die Frauen und Jungfrauen daß
auch ſie an der Ausbreitung und Förderung der Kriegerbundes
ſache durch ihren Einfluß auf die Männer mit arbeiten möchten
Die mit Beifall belohnte Rede lief ſchließlich in ein Hoch auf die
Förderer des deutſchen Kriegervereinsweſens in unſerer Heimath

9 Prof Schum u ſ w u ſ waus in welches die Zuhörerſchaft begeiſtert einfiel
Kam e dem Gefühle des Dankes und der Freude

Ausdruck über die en des Feſtes durch die zahlreich
erſchienenen Gäſte und brachte denſelben ein Hoch aus Ein

eftiger Gewitterregen lichtete den Garten ganz bedeutend doch
ockten die Töne des AbendKonzertes das von der vollzähligen

Regimentskapelle der 36er unter perſönlicher Leitung des Herrn
Wiegert ausgeführt wurde wieder viele aus ihren Zufluchtsorten
hervor ſodaß ſich der geräumige Garten trotz des immer noch
unfreundlichen Wetters wieder füllte
Worten brachte Kam Heine das Hoch auf Se Maj den Kaiſer
König und Kriegsherrn aus das brauſend durch den Garten
wiederhallte und mit dem Geſang der Nationalhymne Heil Dir
im Fern abſchloß Reicher Beifall wurde den von

erzen kommenden zum Herzen gehenden markigen Worten des
errn Redners ei einbrechender Dunkelheit verkündeten
öllerſchüſſe den Beginn des Feuerwerkes welches abwechſelnd

mit bengaliſcher Beleuchtung des Gartens dem Abend einen feſt
lichen Glanz verlieh und durch die Reichhaltigkeit der ver
ſchiedenſten Feuerwerkſtücke wohlverdienten Beifall fand Jn
poetiſchen Worten verherrlichte Kam Kröber Querfurt die
Treue und echte Kameradſchaft denſelben ein Hoch ausbringend
Ein anderer auswärtiger Kamerad ließ
vereine leben ein weiterer zollte dem Bezirksvorſtande Worte ber
Anerkennung für die Mühe um das Gelingen des ſchönen
Feſtes Am Schluß des patriotiſchen Potpourris feſſelte den Blick
aller ein Meiſterſtück der Pyrotechnik ein prächtiges Tableau
welches das Bild des Kaiſers überragt von der Kaiſerkrone des
Kronprinzen und allegoriſche Emblemen in Bunt und Strahlen
feuer zeigte Zapfenſtreich und Gebet bildeten den Schluß des
wohlgelungenen Feſtes

ßiſchen Nationalhymnen aufſpielte innerhalb 12 Minuten an dem

aus Weißenſee ſeine rn halten Die

ſowie auch die dekorativen Arrangements auf dem Exercirplatze

liche zeigte die Jnſchrift Mit Gott für Kaiſer und Reich für

Jn trefflichen kräftigen

die halleſchen Krieger

nehmern idrider Zuſammengehörigkeit geſtärkt und dem patriotiſchen Empfinden
neue Nahrung gegeben Ein großer Zapf zaſtreis dei dem ehe e
die halleſchen Vereine durch Abgeſandte vertreten waren leitete Fielative Feuchtigieit 9399
am Vorabend des 15 Juni die Feierlichkeit ein und am Morgen Wind NWi 1
darauf weckte eine große Reveille die Bürgerſchaft zu dem 6 u früh upunkt n d K 5,8

Waſſerwärme der Saale 14 Grad

Wetlerber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag
15 Juni 8 U S Weſtlich von Britannien befand ſich noch das

Druckmaximum auch das Minimum über dem nördl Skandinavien hatte ſich
wenig verändert Es war die Luftbewegung über dem nördl Europa vorch wiegend nordweſtlich und ſtellenweis ſtürmſſch weiter ſüdlich wurde ſie i

ſüdl Deut r
e

P aber üder Mitteleuropa ſtarke Abkühlung hervorgerufen Jm
and hatten ſich vielfach Gewitter entladen Haparanda 748
wolkig Moskau 754 14 Süd ſtill wolkenlos mr 765 12 Weſt leicht
wolkig Breslau 761 14 Nordweſt wg bedeckt Karlsruhe 762 14 Nord
h e Paris 767 12 Nord mäßig wolkenlos Am 13 7 ü früh

ja 765 19 Südweſt ſchwach bewöſtt Rom 764 i Nord ſchwach bew
Neapel 764 16 Süd ſtill heiter Konſtant 763 21 ſtill klar

e Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn einem Hügel zwiſchen Stumsdorf und Weiſſandt

ſind wie der Z Zig mitgetheilt wird durch den magdeburger
Kunſthändler Reuter früher in Halle verſchiedene Hünengräbern
entſtammende werthvolle Urnen ausgegraben worden Die
größte derſelben ſtand in etwa Mannestiefe in der Mitte währen
eine größere Anzahl kleinerer von verſchiedenſter Fagon um dieſe
erum geſtellt waren Herrn Reuters Anſicht zufolgte dürften
ch noch weitere Antiquitäten in jenen Gräbern befinden und der
elbe wird deshalb die Nachgrabungen in nächſter Zeit fortſetzen

9 Nord l

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unferer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

t Teuchern 15 Juni Am heutigen Tage fand in leider
nicht ſtark beſuchtem Gottesdienſt die erſte Probepredigt ſtatt
Wenler von Herrn Oberpfarrer Schmidt aus Dommitzſch

ie Sonntagsepiſtel bot das für eine Probepredigt ſehr paſſende
Thema Gott iſt die Liebe Der Herr Vortragende führte in
überaus draſtiſcher Weiſe aus was dieſe Wahrheit in uns ſchaffen
ſoll und durch uns wirken will Es würde zu weit führen wenn
wir auf den Jnhalt eingehen wollten Nur einige zur Charakteriſtik
der bilderreichen Predigt dienende Stellen wöllen wir berühren
Der Herr Redner ſtellte neben den Kirchthurm mit ſeinem Kreuz
auch die rußigen Schornſteine, welche uns nach oben weiſen
z Gott führen ſollen er wandte ferner ein Wort Luthers welches

ieſer von einer thüringiſchen Stadt geſagt hat auf Teuchern an
indem er es ſo daliegend zwiſchen r äumen und Wieſen mit
einer Schüſſel rother Krebſe verglich eingefaßt mit friſcher grüner
Peterſilie Sehr draſtiſch klang auch die Anrede Chriſten
emeinde Du haſt das große Loos gewonnen Wohl dur
eberanſtrengung war die Stimme des Herrn Redners die ſonſt

das Gotteshaus gut ausfüllte etwas heiſer geworden Am
nächſten Sonntag wird der Sohn unſeres bisherigen allerſeits
verehrten Herrn Oberpfarrers der Herr Dia v 8 rer

itterungiſt ſeit einigen Tagen ſür die Landwirthe die ſchon recht ſauer
drein ſchauten wegen des anhaltenden Regens recht günſtig ge
weſen Das Verziehen der Rüben das Hacken der verſchiedenen
geſagt das Dürremachen und Einfahren der in dieſem Jahre
o üppig wachſenden Futterkräuter geht gut von ſtatten Der

Weizen zeigt ſchon Aehren
O Wittenberg 15 Juni Heute vormittag wurde die vom

Gewerbeverein veranlaßte dritte Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung eröffnet Der Vorſitzende des Vereins Herr
Stadtrath Garz der die eigentliche Seele des ganzen Unter
nehmens iſt vollzog die Eröffnung zu der die ſtädtiſchen krden
der Bürgermeiſter Dr Schild mit der goldenen Amtskette er
ſchienen waren und welche durch die von drei reren
vereinen geſungene Stein ſche Motette Wer unter dem Schirm
des Höchſten ſitzet eingeleitet wurde mit einer Anſprache in
welcher er hervorhob daß der Zweck der neuen Ausſtellung ſei
feſtzuſtellen daß der Handwerkerſtand Wittenbergs nicht ſtill
geſtanden habe in den letzten Jahren dieſem neue Anregung zu
eben und ein möglichſt treues Bild von der Gewerbthätigkeit
ittenbergs und des Wittenberger Kreiſes zu liefern Die Aus

ſtellung welche in den Schreiber ſchen Sälen und in einer dazu
errichteten Maſchinenhalle untergebracht iſt dauert vier Wochen
iſt von 84 Ausſtellern davon 73 Wittenbergern und 11 Aus
wärtigen beſchickt und bietet in ihrer ſchmucken gefälligen Aus
ſtattung ein überaus freundliches Bild Einer der älteſten
Geſangvereine Deutſchlands wenn nicht der allerälteſte
dürfte der Adjuvanten Verein in Coswig in Anhalt ſein
der ſein dreihundertjähriges Jubiläum im nächſten Monat
und zwar den drei Jahrhunderten entſprechend durch ein drei
tags Feſt am 21 22 und 23 Juli feiern wird Geſtern
abe ertrank bei Kleinwitten berg der 20 Jahre alte
nerer Schenke beim Baden in der Elbe Seine Leiche iſt
is jetzt noch nicht aufgefunden

KA Stendal 15 Juni Morgen beginnt unter Vorſitz des
S Landgerichts Direktors Lutterbeck die zweite diesjährige

chwurgerichtsperiode und wird bis Dienstag den 24 d dauern
Angeklagt ſind 16 Perſonen und zwar 8 wegen Meineides reſp
Verleitung dazu 3 wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit
1 wegen Brandſtiftung 3 wegen Brandſtiftung und verſuchten
Betruges 1 wegen Unterſchlagung von Geldern und Urkunden
fälſchung

V Freyburg 15 Juni Jn Balgſtedt wird heute und
folgende Tage das Ablaßfeſt deſſen Urſprung von Tetzels Auf
treten in hieſiger Gegend abgeleitet wird gefeiert Der land
wirthſchaftliche Verein Steigra wird am 27 d gemein
ſchaftlich mit der lauchaer Ackerbaugeſellſchaft ſeine diesjährige
Wanderverſammlung im Schützenhauſe zu Lauch a abhalten Aufder h ſteht u a ein Vortrag des Herrn Profeſſor
Märcker Wie läßt ſich eine hohe Ernte unſerer Kulturpflanzen
mit der beſten Qualität derſelben vereinigen

00 Vom Südharz 14 Juni Jn der am 11 d abgehaltenen
Monatsverſammlung des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins zu
Vorsfelde konſtatirte Herr Oberförſter Jäger Wolfsburg in
Bezug auf das Vorkommen des Kolkraben corvus corax daß
ſeit 1822 300 Kolkraben geſchoſſen ſeien und daß der letzte im
Jahre 1882 erlegt ſei

4 Schönebeck 15 Juni Jn Preuß Börnecke verſetzte ein
Knecht infolge eines Wortwechſels einer Frau mit dem Peitſchen
tiel einen Schlag über den Kopf daß die Frau betäubt zu
ammenbrach Man brachte ſie in ihre Wohnung wo ſie wieder

zur Beſinnung kam und ſich ins Bett legte Abends ſpät kam
ihr Mann nach Hauſe und legte ſich ganz ſtill zu Bett ohne
Ahnung von dem Vorgefallenen Aber ſchrecklich war das Er
wachen ſeine Frau lag todt im Bette An den
Folgen des Schlages war die arme Frau Mutter von vier un
erzogenen Kindern über Nacht verſchieden Der betr Knecht iſtzur Haft gebracht

Seitens der ſtädtiſchen Behörden zu Köſen ſind dem Kaiſer
drei Baupläne für die dort geplante Kirche unterbreitet worden
Unter den Entwürfen befindet ſich wie der Ztg ge
ſchrieben wird ein ſolcher welcher vor Jahren ſchon von dem
Geh Oberhofbaurath Stüler angefertigt und mit eigenhändigen
Einzeichnungen des Königs Friedrich Wilhelm IV verſehen worden
iſt Nach dieſem Bauplan der im Laufe der Jahre infolge der
veränderten t r eine Exweiterung erforderlich machteo im weſentlichen auch die neuen Entwirſe aufgeſtellt worden

ieſelben ſind im gothiſchen Stile gehalten und vom Baumeiſter
Weiß in Erfurt gefertigt der als Kirchenbaumeiſter einen Ruf
beſitzt Die Bankoſten bewegen ſich zwiſchen 80 100,000 M
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Der Forſt Aſſeſſor Wieder hold iſt zum ternannt u re die durch See ſonirung es O S
g ler te Oberförſterſtelle zu Burghaun im Regierungsbezirk

el überkragen
Dem Domänen r Amtsrath Schmidt zu Moſe im

Kreiſe Wolmirſtedt iſt der Königl KronenOrden III Kl dem
e Lauenroth auf der Domäne Moſe das Allgemeine

hrenzeichen verliehen

Dem Kreiſe Jerichow II iſt durch Allerhöchſte Ordre vom3 Juni d J dte der theils bereits ausgebanten theils
noch im Bau rn lichen r 1 von Genthin bis zur Kreis

enze in der Richtung auf Rathenow 2 von Hohenſeeden nach
erichow 9 von Woltersdorf über Rogäſen bis zur Kreisgrenze

am Fiener Damme in der des au Kieſer von Rathenow
nach Wulkan gegen Uebernahme der künftigen chauſſeemäßigen
Unterhaltung dieſer Straßen das Recht zur Erhebung des
Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen des Chauſſeegeldtarifs
von 29 Februar 1840 einſchließlich der in demſelben enthaltenen
Beſtimmungen über die Befreiungen ſowie der ſonſtigen die Er

n kggreffenden und im allgemeinen getroffenen zuſätzlichen
orſchriſten vorbehaltlich der Abänderung der ſämmtlichen

voraufgeführten Beſtimmungen verliehen worden
Die ſchon mehrfach erwähnte Trichinen Epidemie zu

Strenz Naundorf hat bedauerliche Dimenſionen angenommen
Von den etwa 600 Einwohnern des Ortes ſind der Nordh t
zufolge bis jetzt 71 erkrankt davon 38 ſchwer 7 Perſonen ſingeſtorben 11 liegen ſo bedenklich darnieder daß an ihrem Auf
fommen überhaupt gezweifelt wird Jn manchen Familien liegen

bis g 9 Perſonen krank Von ſeiten der Gemeinde bekommen
die Kranken täglich Suppe Fleiſch Wein innerliche
Medizin erhalten die Kranken gar nicht nur Schlafpulver Die
C Glieder werden mit Benzin Salmiak u ſ w eingerieben

inige beſondere Wärter ſind angenommen
Jn Merſeburg wurde am Sonnabend wie der Merſ

Korreſp berichtet gute Landbutter mit 45 und 40 Pf pro
Stück verkauſt

e Aus Sachſen 15 Juni Die Befürchtung daß unſere
Meißner Reben ebenfalls von der Reblaus infizirt ſeien
beſtätigt ſich glücklicherweiſe nicht Die ſofort von zuſtändiger
Seite im amtlichen Auftrage ausgeführte Unterſuchung hat

eine Menge Schimmelſporen welche einigen Jnſekten
der Schildlaus und der Blutlaus als willkommene Brut
ſtätten dienen entdeckt aber von der Reblaus keine Spur gejunden Die diesjährige ſtarke Anſammlung von Schimmel läßt

ſich durch die h erklären Auch im Dorfe
iWahlen bei Crimmitſchau hat die Furcht vor der Reblaus

als eine unbegründete herausgeſtellt dort war es die ſtark
auftretende Blattlaus welche zu dem Gerücht Anlaß gab

Am fürſtlichen Hofe zu Sondershauſen trafen die
Prinzeſſin Friederike von Hannover und ihr Gemahl
Baron v Pawel Rammingen am 12 d zu Beſuch ein

Vermiſchtes
Blumenkorſo in Potsdam Zu einem wohlthätigen

e zum Beſten der Mägdeherberge hatte die Potsdamer
ofgeſellſchaft am Sonnabend abend einen Blumenkorſo arrangirt

an dem außer der Frau Kronprinzeſſin und der Den eſſin Wil
helm die ganze kronprinzliche Familie theilnahm Die Korſoſtraße
bildete die mit uralten mächtigen Linden beſtandene durch die
ruſſiſche Kolonie führende Allee Die Reihe der prächtigen Equi
pagen eröffneten die Offiziere der Garde Kavallerie Regimenter
mit ihren Damen dieſe in großer Promenadentoilette und mit
Roſen und Kornblumen geſchmückt Rieſenkörbe und ganze Berge
von Sträußern und Blumen füllten die leeren Plätze im Fonds
der Wagen Das Werfen hinüber und herüber war bereits im
beſten Gange als die erſten königlichen Equipagen erſchienen
Auf einem leichten zweiſpännigen Gefährt die 3ige ſelber führend

ſah man den Prinzen chweſter Print Heinrich mit ſeinerzeſſin Victoria in die Allee einbiegen ihnen folgten in großen
vierſpännigen Landauer mit Vorreiter die jüngſten Töchter des
Kronprinzen die Prinzeſſinnen Sophie und Margarethe

Prinzeſſin Feodora und der kleine Prinz Friedrich Wil
elm die Umfahrt mit Dieſer in weißem Kleidchen und ſchwarz
ebändertem Strohhütchen auf dem Schooße ſeiner Wärterin

Von Zeit zu Zeit einen Strauß
unter das Publikum werfend klatſchte er mit glückſeligem Geſicht
in ſein Händchen wenn ſeine Blumen er wurden Mit
dem Erbprinzen Reuß j L kam Prinz Wilhelm und bald nach
ihm der Kronprinz auf einem großen Braunen mit einem vom
Neuen Palais mitgebrachten Roſenſtrauß in der Hand Es war
als wenn er jemand ſuchte und aller Augen folgten ihm mit
einer gewiſſen Neugierde wen er wohl mit ſeinen Blumen be
glücken würde Da kam die Equipage mit ſeiner Familie und dem

e onprinz ließ dieſelbe ſogleichhalten und überreichte ſeinen Strauß der Prinzeſſin Feodora die
ihn gleich mit beiden Händen umklammerte Erwartungsvoll
hatte aber auch der kleine Prinz zu ſeinem Großvater hinüber
geſehen und wie er ſah daß er leer ausging nahm ſein Geſicht
chen einen recht wehmüthigen Zug an vBitte bitte, rief er

Kronprinzen entgegenſtreckend doch dieſer zuckte
lächelnd die Schultern und mit den Worten Habe nichts mehr
ſür Dich ritt er weiter Etwas ſpäter erſchien auch die Prin

n Karl die ſich ebenſo wie die Söhne und Töchter
es Kronprinzen am Blumenwerfen betheiligte Ganz beſonders

S im Fangen zeigte 48 Prinz Heinrich der mit ſeiner
chweſter zur allgemeinen Zielſcheibe auserſehen zu ſein ſchien

Doch ſchon nach einer Stunde ſchied der Hof aus der Geſell
ſchaft um ſich vom Korſo direkt nach der Pfaueninſel zu begeben
wo noch der Geburtstag der Prinzeſſin Sophie gefeiert werden
ſollte und die Frau Kronprinzeſſin bereits anweſend war
um die zum Thee geladenen Damen und Herren der Hofgeſell
ſchaft zu empfangen

Wir Landgraf von Heſſen, welcher
Schloß Adolfseck bei Fulda weilt iſt ſo erheblich erkrankt daß
deſſen Leibarzt Dr med Hartmann von Hanau telegraphiſch be
rufen werden mußte Auch die Landgräfin und Prinz Alexander
von Heſſen ſind auf Schloß Adolfseck eingetroffen

Frau von Kolemine ſcheint die Abſicht zu haben ſich

3hry t r e er er rerenmeldet daß die Dame wegen Ankauf eines Hotels in der Avenuede Villiers in Unterhandlung ſteht
Thegaterbrand Jn Warſchau ſo wird uns telegraphiſch

im Großen Theater Feuer
elöſcht wurde Der Schaden iſt unbedeutend
arderobe iſt durch das Feuer zerſtört

Straßburger Männergeſangyverein
Mitgliede des ſtraßburger Männergeſangvereins wird der T R
eſchrieben Vielleicht intereſſirt es Sie zu hören daß der

egenwärtig auf

aus das aber bald

finanzielle Erfolg unſerer Tournee keinesfalls die Koſten etw10000 M deM decken dürfte Die Ankunft der ruſſiſchen Kaiſerin
und die damit bedingte i des Ständchens beim Kron
prinzen das mit dem Philharmonie Konzerte auf einen Tag

Schuld daran Auch hatten wir für
oſten bei dem Philharmonie Konzerte allein 700 M abzurechnen

Dennoch ſind wir trotz Heiſerkeit in den Kehlen und Ebbe in den
Geldbenteln außerordentlich de in Straßburg eingetroffen

ankbarſten Gefühlen gegen die Berliner und die
Bürger der anderen Städte in welchen wir ſangen

lEiſerner Vorhang Durch den Brand des Stadk
theaters in Wien ſah ſich das berliner Polizeipräſidium veranlaßt
betreffs der Wirkſamkeit des vielfach angegriffenen eiſernen Vor
hanges vor der Proſceninmsöffnung bei der Polizeidirektion in

Jn einer dritten Equipage machten die S

Von einem Rü

Wien anzufragen und S ſeitens derſelben folgende Antwort er
Die Siederrande des Stadttheaters in der Richtung bewährt daß die

eiſerne Courtine dem Andrange der Flammen mehr als eine
Stunde Widerſtand leiſtete und auch die eiſernen Abſchlußthüren
die Weiterverbreitung des Feners gegen den von Miethparteien
bewohnten Theil des Hauſes hemmten Obwohl dieſe eiſernen

hüren welche den Theatertratt abſchließen rothglühend waren
zeigten ihnen gegenüberliegende Thüren des ParteienTraktes
welche nur durch einen ſchmalen Gang von den eiſernen Thüren

getrennt waren iedige laſen am Anſtriche und waren ſonſt
unverſehrt Auch eiſerne Thüren welche zur Requiſitenkammer
führten widerſtanden rei den Flammen Die Mittheilungen
beſtätigen alſo im vollen Umfange die befriedigenden Erfahrungen
welche über die Wirkſamkeit des Metallvorhanges beim Brande
des berliner Nationaltheaters gemacht worden ſind

K Der Zufluß amerikaniſcher Touriſten naDeutſchland ſcheint in dieſem Jahre ein ſelten r
werden zu wollen Ganze Schwärme benutzen die zwiſchen
unſeren Nordſeehäfen und den atlantiſchen Plätzen der Vereinigten

Staaten verkehrenden komfortablen Dampfer um die Sommer
ſaiſon hier zu verleben Man berechnet die Einwanderung auf
890 1000 Perſonen wöchentlich die nun ſchon ſeit mehreren
Monaten anhält Die große Mehrzahl dieſer Ankömmlinge ſind
ſelbſtverſtändlich nur Beſucher auf kurze Zeit welche bei ihrer Rück
kehr nach Amerika die Zahl der Paſſagiere und Auswanderer
auf deutſchen Schiffen anſchwellen

John Brown Statue Vom königlichen Hoflager in
Balmarol wird geſchrieben daß vor kurzem das intereſſanteſte
Ereigniß im Schloſſe die Ankunft von w Bronzeſtatue des
verſtorbenen Kammerdieners der Königin John Brown bildete
Die Statue welche den Hochländer in ſeinem keltiſchen Koſtüm
in Lebensgröße darſtellt hat in den Anlagen des Schloſſes faſt
unter den Fenſtern der Königin einen hervorragenden Platz er
halten Die Königin ſoll mit der Statue ſo zufrieden ſein daß
ſie beabſichtigt ihrem Verfaſſer als Anerkennung ſeiner künſt
leriſchen Leiſtung den Bathorden 3 Klaſſe zu verleihen

ITodesurtheil Johann Taut Gemeiner vom 4 bair
Artillerie Regiment wurde am Sonnabend vom würzburgerMilitärbezirksgericht wegen Raubmordes verübt an der Bahn
wärtersfrau Nacke bei Neuſtadt a Aiſch zum Tode verurtheilt

Verurtheilung Der frühere Bäcker jetzige Arbeiter
Paul Schreiber ein bartloſer harmlos ausfehender junger Mann
von 21 Jahren der bisher mit dem Strafgeſetze noch nicht in

Konflikt gekommen iſt ſtand am Sonnabend wegen Todtſchlags
in Berlin vor dem Schwurgericht Ueber das ihm zur Laſt ge
legte Vergehen haben wir ſ Z bereits berichtet Jn der Nacht
vom 27 zum 28 März c gegen 3 Uhr traf der Angeklagte auf
dem Alexanderplatz die unverehelichte Griffel welche ein lieder
liches Frauenzimmer war und begleitete ſie nach ihrer in der
Grenadierſtraße 17 Hof im Keller Wohnung Dort
kam es wie der Angeklagte angiebt zu Meinungsdifferenzen der
Angeklagte wollte die Wohnung verlaſſen bemerkte aber daß die
Thür verſchloſſen war Da habe ihn die Griffel plötzlich mit der
Fauſt ins Geſicht geſchlagen er habe mit einer Ohrfeige
geantwortet und gedroht daß er zum Fenſter hinausklettern
würde wenn nicht geöffnet werden ſollte Hierauf habe ſie
Guſtav gerufen es ſei ihm geweſen als ob jemand in die

Thür kam und da habe er um ſich vor einem etwaigen Angriffe
zu ſchützen ſein Meſſer gezogen Als dann die Griffel ihn von
neuem ins Geſicht geſchlagen da habe er mit dem Meſſer blind
lings um ſich geſchlagen in der Abſicht ſie zu weiteren
Angriffen unfähig zu machen Die Griffel ſei in kurzer Zeit
niedergeſunken und habe bald bewegungslos dagelegen Er ſei
über ſeine That außerordentlich erſchrocken geweſen und wiſſe über
die weiteren Vorgänge wenig Die Beweisaufnahme ergab die
Wahrheit dieſer Ausſagen und der Angeklagte wurde infolgedeſſen
wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt

Perſonalnachrichten Graf Gruene ehemaliger
Generaladjutant und OberſtStallmeiſter des Kaiſers Franz Joſef
iſt am Sonntag morgen um 10 Uhr in Baden bei Wien ge
ſtorben Am 13 d ſtarb in Bautzen der hervorragendſte
Schriſtſteller und Führer der Lauſitzer Serben Johann Ernſt

chmaler im Alter von 68 Jahren

Vereine und Verſammlungen
Generalverſammlung der deutſchen

Zuckerfabrikanten
Berlin 14 Juni

Die von den Vereinsvorſtänden für Halle Halberſtadt Braun
ſchweig Anhalt Egeln nach dem Engliſchen Hauſe einberufene
Generalverſammlung der deutſchen Zuckerfabrikanten und be
theiligten Landwirthe war von 167 Theilnehmern beſucht Herr
v Wedell Malchow wurde lebhaft zum Vorſitzen vorgeſchlagen
lehnte aber dankend ab Er werde deſto eifriger für die Zucker
induſtrie im Reichstag auch für Steuerverminderung eintreten
Unter den Theilnehmern waren auch viele Landwirthe Ueber
haupt war die Verſammlung außer aus der Provinz Sachſen
aus Anhalt und Braunſchweig auch zahlreich aus Schleſien
Hannover und Mecklenburg beſucht Zum Vorfitzenden wurde

abrikant Knauer aus Gröbers bei Halle ernannt Landwirth
chaſtsminiſter Lucius war eingeladen ließ ſich aber wegen einer
nothwendigen Reiſe entſchuldigen Die von den Vereinsvor
ſtänden eingebrachten Anträge wurden mit einzelnen Abänderungen
und Zuſätzen angenommen Einſtimmig wurde beſchloſſen
die Reichsregierung zu erſuchen keine Steuerveränderung vor
dem 1 Aug 1886 eintreten zu laſſen ebenſo die Sreuer
e n 108 Proz zu berechnen und voll zurück zu
ewähren Eine ſehr erregte Debatte rief ein dazu von dem

der Ausſuhr durch die Reichsregierung betreffend
wurde mit einer von Schulze Magdeburg eingebrachten Formu
lirung angenommen welche den Wunſch ausdrückt bei Tarifirung
der Frachten möglichſt die Ausfuhr von Zucker gebührend zu berück
ſichtigen und ſtatiſtiſche KonſulatsAufnahmen un n
über Verbrauch Jmport und Export von Zucker veranlaſſen
Graf Haacke vertheidigte noch im Namen des Ausſchuſſes des
Genexralvereins dieſen Antrag Er habe lediglich aus formellen
ückſichten auf die Tagesordnung der Generalverſammlung in

Stuttgart den nachträglichen Antrag auf Beſchließung einer Ein
gabe an den Reichskanzler den Geſetzentwurf betreffend nicht
mehr gebracht inzwiſchen habe aber das Generaldirektorium eineEin abe an die Reichsregierung unter ſchriftlicher Mittheilung
an den Miniſter Lucius den S tand betreffend gerichtet

e ſtehe im weſentlichen im Einklang mit den heutigen An
gen

VPerbandstag der Thüringer Gewerbevereine

a en z reDer Verhandstag wurde heute abend im Schießhausſaale dur
den Verbandsvorſitzenden Herrn Schuldirektor Stoll aus
Ruhla eröffnet und vom Vorſitzenden des hieſigen Gewerbe
pereins Herrn Klinghammer begrüßt Die dem Verbande angehörigen 26 Städte haben einige dreißig Delegirte entſendet

cherheitsvorkehrungen haben ſich beim
eten ſind Königſee Apolda Dermbach Gotha Eiſenachertr

khrehenſoch Sekr d Longenſalsza Nord Wien
adt a d rdruf uhla alzungen S shaSömmerda Vacha Waltershauſen Weida und Wer

Gewerbeverein zu Mühlhauſen iſt ausgetreten angeblich wegendes Jndifferentismus unter den Handwerkern Per Jahres
bericht 1888/34 beſpricht die Gewerbevereine in Würt g
Baiern Sachſen und Heſſen die Höhe der Gerichtskoſten und
Anwaliskoſten im Prozeßverſahren die Veränderungen in der
Gewerbeordnung und das Vereinsorgan Zu dem Vortrage
Was iſt in unſerer Zeit zur Hebung des Handwerks

zu thun wurden folgende Theſen geſtellt
J Der Rückgang des Handwerks ſeit einigen Fahrten iſt

eine Thatſache die ſich nicht wegleugnen läßt Die Urſache
des Rückgangs baſirt aber

a auf der großartigen Konkurrenz durch die Dampfmaſchinen
Du die dadurch hervorgegangene veränderte Produktions
weiſe

b auf dem hiermit in Verbindung ſtehenden Wachsthum der
Großinduſtrie

c auf der Nichtberückſichtigung dieſer techniſchen und
wirthſchaftlichen Umwälzung von ſeiten des Handwerks

d auf der Vernachläſſigung der Weiterbildung des Hand
werkers in theoretiſcher und praktiſcher Beziehung

e nicht aber auf der Aufhebung des alten Zunftweſens
II Es iſt nun die Aufgabe unſerer Zeit Mittel und Wege

z finden die Hemmniſſe zur Hebung des Handwerks zu be
eitigen Die Gewerbevereine haben in dieſer Beziehung be
lehrend und anregend ſowie thatkräftig zu wirken

III Das Handwerk unſerer Zeit muß aber gehoben werden
8 cher und praktiſcher techniſcher und wirthſchaftlicher

eziehung
a in wirthſchaftliche r Beziehung durch Gründung von

Genoſſenſchaften in der re he eziehung
aa gemeinſame Anſchaffung von Rohprodukten
bb gemeinſame Anſchaffung von Hilfsmaſchinen Motoren

Werkzeugen 2c
ce durch Gründung von Magazingenoſſenſchaften 2e
dd durch Errichtung von Sammelwerkſtätten gemeinſame

Werkſtätten mit Dampfbetrieb
v in techniſcher Beziehung durch Uebertragung der Hilfs

mittel der Großinduſtrie auf das Kleingewerbe in der geeigneten
Weiſe Kleinmaſchinen 2c

c in thesretiſcher und praktiſcher Beziehung
aa durch Vervollkommnung der Fortbildungs und Ge

werbeſchulen
bb durch Gründung von Handwerkerſchulen für das 12

bis 16 Lebensjahr höhere Bürgerſchule mit Ausſchluß der
fremden Sprachen mit der Berechtigung zum 2 jährigen
Militärdienſt

ee durch Errichtung von Lehrwerkſtätten
IV Für die Fortbildung im Gewerbe empfehlen ſich freie

Jnnungen mit Schiedsgerichten und Lehrlingsprüfungen Dieſe
Inſtitutionen ſtehen im innigſten Zuſammenhange mit den
Gewerbevereinen ſie wurzeln in denſelben

Es wird die Gründung von Gewerbevereinen in Thürigen für
wichtig gehalten und erſuchte der Vorſitzende die Vorſtände darauf

inzuwirken Gunzel Weimar wünſchte Vorträge durch Wander
ehrer Die Deutſche Gewerbeſchau als Vereinsorgan wird am
1 Juli eingehen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Juni Die Feſtigkeit der geſtrigen Börſe

übertrug ſich auch auf die heutige und die Kurſe erfuhren überwiegend
Beſſerungen Gleichwohl bewahrte das Geſchäft eine gewiſſe Zurückhaltung und
verlief trotz der unverkennbar feſten Stimmung doch in recht beſcheidenen
Grenzen r Schluß der Börſe zeigte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet
günſtig und ſich theilweiſe noch beſſernd Man vwvotirte editaktien
5223 2 Franzoſen 537 6 Lombarden 256 5 Mecklenburger 199 9
Marienburger 76, 5 Oſtpreußen 98 7 Mainzer 110 Gotthardbahn
106 Elbethalbahn Diskonto Geſellſchaft 200 200 Deutſche

152 Laurahütte 108 7 Dortmunder Union 70, 70 Ruſſ
0 en

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Die Betriebseinnahmen im
Mai betrugen Perſonenverkehr 30,625 M Güterverkehr 58,275 Extra
ordinarien 11,000 zuſammen 99,900 M gegen 134 M im rMonat des Vorjahres Vom Januar bis Mai 527,503 W gegen 495,851 M

Petersburg 15 Juni Telegr Nach einer Meldung des Regierungs
anzeigers iſt der Stand der Winterſaaten in Polen ein günſtiger auchin den WolgaGouvernements und im Gouvernement Kowno iſt derſelbe be
friedigend dagegen in den nördlichen centralen und ſüdlichen Gouvernements
theils mittelmäßig theils unbefriedigend

Die am 14 d ſtattgefundene Geueralverſammlung der Bochumer
Bergwerks Geſellſchaft genehmigte die Aufnahme einer Anleihe von
12 Millionen Mark

Wollmärkte Landsberg a/W 14 Juni Die Zufuhren betra4000 Ctr Es werden 150 180 M für Dominialwolle 160 M bez Vie
Wäſche iſt befriedigend Käufer ſind Forſter und Neudammer Fabrikanten
Das Geſchäft iſt ziemlich lebhaft und läßt ſich annehmen daß der Markt
eräumt werden wird Warſchau 15 Juni Der hieſige Wollmarkt iſt
ute offiziell eröffnet worden Die Zufuhren waren nur mäßig Das wenigevon feinen Gattungen Vorhandene wurde mit 3 Thlr Auſſchiag per Ctr

verkauft mittlere Wollen erzielten vorjährige Preiſe geringere blieben ver
nachläſſigt Stimmung gedrückt Käufer abwartend Ueber den am 13 d
in Buttſtädt ſtattgefundenen Markt ſchreibt man dem Nhrgar Kreisbl Der
Markt verlief bis zum Ende in ſehr gedrückter Stimmung Die von Greußen
und Rudolſtadt eintreffenden ungüuſtigen Marktberichte ließen Händler und
Fabrikanten vorſichtig operiren man bot für gut gerathene Bauernwollen
zunächſt 50 Thlr ſpäter ſank der Preis auf 44 in Greußen kaufte man 3 bis
4 Thlr billiger ſo variirte derſelbe je nach der Güte des Produktes i
40 und 50 ca 6 Thlr niedriger als im Vorjahr Fabrikanten aus Werdau
und Reichenbach i welche größere Poſten kauften klagten über Geſchäfts
verluſte durch den verfloſſenen milden Winter Angefahren war ein Quantum
von rund 800 Ctrn auf 101 Wagen der Reſt davon wurde erſt ſpät nach
mittags geräumt Stammwollen waren überhaupt nicht am Platze Auch
n und Rudolſtadt meldeten ſtarke Zufuhr und ſchleppendes

affinadeur Dietze Braunſchweig eingebrachtes Amendement Magdeburger Börſehervor auch die Melaſſebeſteuerung der Reichsregierung 12 Juni 4 14 San
u unterbreiten Es wurde daſſelbe mit 70 gegen 60Granulated Se udengn men euren W 37 Wliehern 2 Sunterzeichneter oteſt zu Protokoll gegeben der Ein e Fſpruch dagegen erhebt daß ein ſolcher nachträglicher An Korn 8 2

trag überhaupt zur Abſtimmung zugelaſſen eit großer Kornzucer 94 2230 2250 e 22 30 2250 M zMehrheit wurde dann a der von Herbertz Kornz Rend 88 o 2220 22 40 M 22,20 22 40 W
Berlin als Referenten begründete Antrag der Reichsregierung zu Rachprod 88 92 e 17 30 19 40 M 17 30 19,40 M
unterbreiten eine Steuerverminderung und danach rn See behanptet
Caerergutung anzuſtreben angenommen Der vierte der Anträge Se zu W 3125 W

Gem Raffinade 30,50 31,00 M 30,50 31,00 M
Tendenz am 12 Juni Unveräudert feſt

gen Schlußbericht Feſt Standard
tetroleum Bremen 14 Juni a 72 V vwhite loco 7 BVr per Julibezahlt 7,55 rief pr Kuguſt Dezember bezahlt

in 14 Juni Behauptet Stundard We loco Brief
46 Geld ver Juli 7,45 Geld ver Auguſt Dezember 77 Geld

Stettin 14 i Loco 7,80 Mark Berlin Juninirtes Standard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten vonr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungspreis Mk Loch
dieſen Monat 23,5 pr Juni Juli pr September Oktober

5 Mk pr Oktober November pr NovemberDemzgember M
Antwerpen 14 Juni nachm Ferer Schlußbericht Raffintrtes

Type weiß loco 18 dez und Brief pr Juli bez 18 pre Gr pr September Dezember dez 19 BrR Meer e wie eher ra e 70 Abel Teſ iw
ew Hort ade Gd Petroleumin a Fort 67 do Plipe llne Certi D 72 h C

ne en zgricgtewSaale Halle Jun Unterd 1,76 Juni morg 7415 Juni abs 1,80 16 Junine e e14

nſtrut Artern 15 Juni am Brücen Pegel 0,60
lhe 14 Juni Magdeburg 31 0 Wittenderg Roßlaul o,96 Vardy d Dehhen 19 n e T

S



Ausſtelung des Kunltgewerbe Pereins Privat Lehranstalt

et t e neon kurrenzansſchreibens eingelaufenen

s
10 Schl afzimmer Einrichtungen e einfachler Art Hannoversches Pferde Rennen 18842 die währe a Tee eme e e e an h 7 ee S D VI Große Verlooſung nn en e pe er See und n Cwiyaſen Si ereinrichtun t en Kleinſchmieden
4 Sonkurra Entwürfe zu einem künſtleriſ a Woeſtatteten Wechſelfor Oe n pelerſon eiter Thordmrchfahrt für Herrn Grude Coalk

eckertEintritt geld Erwachſene 20 Pfennige für Kinder 10 Pfennige
Die n lieder erhalten unentg ich Dauer Eintrittskarten zu

eſandt und werden hierdurch zu der einfachen Eröffnungsfeier am MontagR ds Vorm 11 Uhr eingeladen

Halle den 13 Juni 1883 Der Vorſtand
Lohhauſen Stadtbaurath

Das Schſ CentralBurean für Stellenvermittelung
Leipzig Reichsſtraßze 10

vermittelt unter reellſten Bedingungen Stellen jeder Art Herrſchaften und
Prinzipale erhalten Perſonal koſtenfrei zugewieſen

e ääääääääk
Schnabel nerne 2272 Feipzigerſtraße 22

C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2
empfehlen zu billigſt notirten Fabrikpreiſen in beſten Qualitäten

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6S ne ausgebo t mit Spitzen garnirt gleich preiswürdi
errenNachthemden Arbeitshemden Kinderhemden billig

e Röcke mit Stickerei f Da d jeder Größe v KanBei leider mit Stickerei f Damen J Größe v 75 anSchürzen aller Art aus dauerhaft en W igen Stoffen
Gardinen jed Genres in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen

S St Muſter in größter Auswahl von 6 an
u n mit gen neueſten Muſtern

S Looſe à et 3 MarkHaupt
BGewinne mee J und die durch

10000
lichen Ver

v leen

5000 ar 4000 d3000O Mark 2000Oark u s w

1050 werthvolle Gewinne WVerkaufsſtellen in Halle aS bei J Barck Co d

Kettler W König Expedition der Saalezeitung Max Koest
ler s Buchhdlg W Liebsch Exped der Halliſchen Zeitung Gust
Moritz J Neumanns Cigarren Niederlagen Rrnst Peter
Georg Schultze O J Seidler Schroedel SimonSteinbrecher Jasper ſowie in Eisleben Otto hund Theod MerkKell in Lauchſtädt B C Bemand in WiCarl Beyer in Stren Wbeln d H Manass in Alsleben e
BDänuard S in Löbejün Reſtaurateur Hündorf

ſ Gewerbe und Indugtrie Iuggtelung e
vom 15 Juni bis 15 Juli 1884 n W i t nberg erg e neneKragen und Manſchetten in den neueſten eleganteſten Facons verbunden mit einer erlooſung von Mobiliar a gegen J ai e

Anfertigung von vberhemden nach Maaß ſolid und beſtſitzend ſtänden u ſ w Der alleinige Vertrieb der Looſe à 1 II St 10 an ine r ä sowie
iſt d tterieGeſchäft von E Heintze hier Collegienſtr 22 übertr tere eoben ſubet am i Klt anwiberrit et e

en r een W

neuea

ine

i giesvoWasger en unck an deren e m

e ein Glas ee getr S S

e e
Sch

G G nter Installations Gegchäft n mit 622 Gewinnen ſin bei dem genannten See i zu er
kleine Ulrichſtraße 34 empfiehlt ſi be Anfertigung und Reparatur von Jedem Poſtauftrage bitte 20 4 für Porto und ehe r
Cas u Waſeranlagen Vade Cloſet u Toletten Gnriſinngen

Selbſtgekert Sopha und Matratzen Ziegelei Porphhrſteinbrugh
mit Bettſtellen in großer Auswahl Gardinenſtangen Roſetten und
Halter zu billigen Preiſen G Frauendortf Schulgaſſe 2a meines verſtorbenen Vaters auf eigene R e übernommen Empfehle

N erri wird ertheilt Se i d hut n San in um güt S glichen Sorten e c h rGri T V ei etwaigem Beda i 32 u a Snd ioli Unt cht alter Markt 21 I e Löbejün mr Junt 185 884 heit i S eken erbattücd W
Berckol en e Ziegeleibeſtger Getr Stolhwerek Köln

Neue Sing Akademie hDis Sdeiv fastallen Nederta
swoher Ohogoladen

Donnerstag den 19 77 Abends 47 Uhr

Zur Wäsche l
Größte Erleichterung bei Plätten gewährt

Macok s Doppel Stärke
Alleiniger Fabrikant H Maek in Ulm g/D

h AnerkKannt bestes Stärkemittel mit allen erforderlichen Zuſätzen
zur Herſtellung blendend weisser steifer und ſogenannter

Glanz Wäsehe
Ueberall vorräthig à 25 ig à 25 er Car per Carton von e

oder werden auf Verla S
selben verschrieden a a

Samson von Händoel Velamtma ung
unter Mitwirkung von Frl Oberbeck aus Weimar Fran Julie Bächi Die Wagrenbeſtände der W
aus Zürich Herrn A Honigsheim aus Berlin und Herrn Hofopernsänger Strömer ſchen Coneurs MaAnusgelaſſenen Talg R v Miae au eine un

N erirte Billets à Mk 35kauft oh Schaal Bahnhof Steinthor n m 33 vei wen Koeztler r en o Wäſche

ex os s80 chentP v Strickjacken untenMotel G Kchurf Billets Genoralprobe à 200 S en Oben ernſette
Daselbst erhalten zuhörende Mitglieder mwummerirte Billets Shlipſen Schürzen e ſollen vonl Far die G probe Mittwoch den 18 Juni Nachm 4 Uhreen x ten nie teg Hotel erſten Ranges u ten e e e e e ten ten Sonnabend den 14 d Mts

e erh 10 geſ an d Invalidendank e n s h hr zuen u m gef an den Jnvalidendank 7in Chennie i oitasohs a bei Landsberg e ee Vorläufige Anzeige e eAllen meinen werthen Gäſten und Freunden theile hierdurch mit daß e
I Lreita ver 20 n d ſt e e en a x

m allen verehrten Muſikfreunden genußreiche Abende zu ver genhabe ich die Stadtkapelle unter Leitung des Muſikdirectors Herrn e Z A vk

S Sorbis J ter r d c pigen tet i n h 7e um re ahlreiche Betheiligung u nterſchriS gegend circuliren i z g n Benten e r ur
Wirthſch haſts Auckion Zwangsverſteigerung

r 7 an
litt gänzlicher Aufgabe des Juhr In der Zwangsvollſtreckungeſachel Zu u

werks und der Oeconomie verſteiger wider Zen früheren Brauereipächter Ah ittch
S Von Donneroin den 19 d M an ich im Auftrage des Herrn Carl Carl Marquardt werde ich uigen Ufer 24 J

ſteht wieder ein größerer friſcher Transport Bloek hier im Gehöft Nußtbreite 17 Mittwoch den 18 JuniS der vorzüglichſten Mittwoch den 15 d Mts r s h e derte hachtune eegs
Belgiſchen Arbeitspferde ormittags 9 Ahr en es r geſtande 1 14 Sack Malz 1 CEtr Himmel klar keine Wolken Nachdemunter e und reellen Bedingungen Arb eitspferde, Hopfen eg 30 Ctr Steintehien en Tagen ſtaktgehab

bei uns zum Verkauf Sungenß der en vier Fele Hächelmaſchine S rdlite Woltenſtrömung t u
zöll Wag 2 ſchmale Acker S äſſer Bier W Kep klärung von Nord Sieger geworden ſſtwa en 1 Siuderlader Hlieder ech Farbenmalz diverſe Klei ſo Wirb demnach über ganz Deutſchland

nee maſchine mi en ſchönſte mitunter hei etter herre Eggen Krümmer er ſtaylet 1 S hekſß ren e en Hierbei Wind ſchwach undS Grossmann Sohn

erkaufſgim a Wain um n eelits en Ho Gutsbeſitzer Carl SchönwaldTotuis Bieler o in Benn e ſchen 5 i Poleigho e Scene T önr Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

alle a erp und SieS r z e 1 t z deee e en dahme e z drei Richtun d er wert r tagn Ketten Ziſche aſch 1 Regulator und verſchiedene andere Wabten An Tung de Wolken
e i e eert ſowier meiſt noch ne t Gegenſtände c e itze am Tage die Nacht et

e Mitwog e 78 un e mal Gerichtsvollzeher in Cönnern e uth a Wenn tut220 SEtag 3 und jährige große e den 10 i 1884 Wetter e und Epfte Fre n e Wagner Secret u Agent gße Zahne Grasbutter

in Halle aS fſiſchen Hof Delitzſcher u Flage wie Strohſeile offerirt 8 Pfd netto für 4 204 freo Für den grergurntbert verantwortlich
egen Na Reellität wird garantirt König in Halle

à w
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